
 
 

Protokollauszug 
aus der 

7. öffentliche Sitzung der Stadtverordnetenversammlung der Landes-
hauptstadt Potsdam  

vom 29.01.2020 

 
öffentlich 
Top 10.6 Klimarat Wahlperiode 2019-2024 

 
20/SVV/0082 
ungeändert beschlossen 

 
Auf die Einbringung der Vorlage wird verzichtet. 
 
Nach sieben Diskussionsrednern  
Antrag zur Geschäftsordnung: 
Der Stadtverordnete Friederich, Fraktion CDU, beantragt den Schluss der Debatte. 
 
Nachdem alle Fraktionen die Gelegenheit hatten, sich zum Beratungsgegenstand zu äußern: 
 
Abstimmung: 
Dieser Geschäftsordnungsantrag wird 
 
mit Stimmenmehrheit angenommen. 
 
 
Antrag zur Geschäftsordnung: 
Der Stadtverordnete Teuteberg, Fraktion der Freien Demokraten, beantragt die Überweisung in 
den Hauptausschuss. 
 
Abstimmung: 
Dieser Geschäftsordnungsantrag wird 
 
mit Stimmenmehrheit abgelehnt. 
 
 
Anschließend wird die Vorlage zur Abstimmung gestellt: 
Die Stadtverordnetenversammlung beschließt: 
 
 
Bildung des Klimarates gem. § 13 der Hauptsatzung für die Wahlperiode 2019 – 2024. 
 
Folgende Personen werden bis zum Ende der Wahlperiode 2019 – 2024 zu Mitgliedern des 
Klimarates berufen: 
 
Themenfeld Nachhaltige Planung: Daniela Setton –   
 Institute for Advanced Sustainability Studies 

e.V. (IASS) 
 
Themenfeld Energieversorgung  
und –infrastruktur: Dr. Sophie Haebel –  



 Energie Forum Potsdam e.V. 
 
Themenfeld Gebäude und Wohnen: Andreas Rieger – Brandenburgische 
 Architektenkammer  
 
Themenfeld Wirtschaft: Dr. Ramona Schröder –  
 Arbeitsagentur Potsdam 
 
Themenfeld private Haushalte  Dr. Fritz Reusswig – 
und Konsum: Potsdam Institut für  
 Klimafolgenforschung e.V. 
 (PIK) 
 
Themenfeld Verkehr: Thorsten Hagedorn –  
 Verkehrsclub Deutschland e.V. 
 
Themenfeld Kommunikation und Dr. Till Weishaupt –  
Öffentlichkeitsarbeit:  ad modum GmbH 
 
Themenfeld CO2-Senken und Anpassung: Dr. Ariane Walz – Universität Potsdam 
 
Jugendbeteiligung:  NN – 2 SchülerInnen – Fridays for Future 
  (FFF) 
 
Die Benennung erfolgt personengebunden ohne Vertretungsregelung. Es werden alle 8 
Handlungsfelder des Masterplan Klimaschutz personell abgebildet, hinzu kommen zwei 
Vertretende der Bewegung Fridays for Future. 
 
 

 


